
PERFEKTE BASIS: DIE NEUEN BÖDEN GLÄNZEN INNOVATIV & NATÜRLICH

Lust auf Stil
Die frische Saison verführt mit Kreativität und Qualität
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Frühjahr/Sommer 2016

issimo

Eine willkommene 
Wohlfühl-Auszeit in  
traumhafter Kulisse 

GEWINNSPIEL

Dessins & Strukturen 
überzeugen mit  
Kombinationstalent

WOHNLICH

Textilien verwöhnen 
mit spielerischen 
Lichteffekten

FACETTENREICH
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Gewinnspiel aufrufen!

Gewinnspiel
Jetzt mitmachen und unter anderem einen Wohlfühl-Aufenthalt im Posthotel Achenkirch gewinnen!
Gewinnspiel-Informationen von S. 22 und S. 35 finden Sie auf:
gewinn.joka-wohnissimo.de
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Ihr JOKA Fachberater
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TRÄUME 
IN

Stoff
Schlicht und ergreifend 
umwerfend sind die neuen 
Dekostoffe, die unser Inte-
rieur in der Frühjahr-/Som-
mersaison mit stilvollem 
Charme, sinnlichen Farben 
und aufregenden Texturen 
verschönern

DEZENT: 
„Ramina“ zieren 
getuschte Zweige  
und „Rayada“ ver-
schönern unregel-
mäßige vertikale 
Aquarellstreifen 
(JOKA)

GELB-TUPFER: 
Deckenleuchte 
„Nova“ aus gelbem 
Metall passt per-
fekt ins Ambiente 
(Maisons du Monde)

LICHT-
SPIELE:  
Durch die hel-
len Naturtöne 
der Textilien 
entsteht ein 
freundliches 
Ambiente 
(JOKA)

LICHT AN! Die Leuchten „Lune“ 
lassen das Material Holz mit Techno-
logie verschmelzen (Brdr. Krüger)
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D
ie Stimmung hellt sich 
auf – nach den langen 
dunklen Wintermonaten 
erwacht im Frühling die 

Natur. Die Vegetation belebt sich, zarte 
Pflänzchen knospen und sprießen erst 
zaghaft, dann von Tag zu Tag immer 
üppiger. Die graubraune Umgebung 
weicht endlich wieder lichten Grün- , 
Blau- und Gelbtönen, die Zuversicht 
und Neuanfang verheißen. Dank der 
Inspiration des Ideengebers Natur ste-
hen auch in der Innenraumgestaltung 
die Zeichen besonders im Frühling auf 

Veränderung. Die Trends sind bunt und 
vielfältig wie die Stilarten, und zwar so-
wohl in puncto Farben, Strukturen als 
auch Dessins. Unsere Fenster erwarten 
wunderschöne halbtransparente Deko-
stoffe und Inbetweens mit filigranen 
Blatt- und Blütenkonturen in hellen 
Naturtönen von Offwhite über Creme 
bis Schilf, Taupe und Aqua. Besonders 
in hohen, großen Räumen sorgen die 
kombinationsfreudigen Textilien für 
ein naturverbundenes, frisches und 
gemütliches Ambiente mit frühlings-
hafter Atmosphäre.

NIMM PLATZ:  
Der „Piron Chair“  
überzeugt durch Design 
und Bequemlichkeit  
(Rubelli Casa)

UMRAHMT: Fein auf-
einander abgestimmt 
schmücken die Inbet-
weens „Ramina“ und 
„Rayada“ das Fenster 
(JOKA)
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T extilien und Stoffe aller Art 
gehören zu den Multita-
lenten der räumlichen Ge-
staltung. Ganz gleich ob in 

der Küche, im Wohn- oder Schlaf-
zimmer oder auch in Arbeitsräumen 
– kaum ein Fenster bleibt undekoriert. 
Wir schätzen die Flexibilität der Tex-
tilien, mit deren Hilfe es so einfach ist, 
unseren Räumen ein frisches Aussehen 
zu schenken. Die Kollektionen nam-
hafter Hersteller in dieser Saison ziehen 
uns unmittelbar in ihren Bann. Alle 
Stoffe erfüllen einen hohen Anspruch 

an Qualität und bestechen durch ihre 
mondäne Lässigkeit. Die Dessinierung 
ist meist zurückhaltend und geradlinig 
gehalten und wird nur punktuell durch 
eine florale Designsprache akzentuiert. 
Farbenfrohe Unis bilden gerne ein kon-
trastreiches Duett mit den gemusterten 
Dekostoffen. Dadurch entsteht genau 
die warme und positive Ausstrahlung, 
die wir uns für unsere Räume wün-
schen. Lassen Sie sich von der ausge-
wählten, geschmackvollen Farbpalette 
und dem abwechslungsreichen Spiel 
von Licht und Schatten begeistern.

ABGESTIMMT: Die Fensterdokorati-
onen fügen sich perfekt in die vorhan-
dene Einrichtung des Raumes (JOKA)

UPCYCLING: Tisch-
leuchte „Blue“ ist ein 
handgefertigtes Uni-
kat (Railis Design)
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DIE LEINEN LOS: Das 
detailverliebte Modellsegel-
boot „Arcachon“ aus Holz 
ist über einen Meter hoch  
(Maisons du Monde)

FEDERLEICHT: Filigrane Blatt- 
und Blütenkonturen schmücken 
Inbetween „Peonia” (JOKA)

MEDITER-
RAN: Kissen 
„Marine Blue“ 
verzaubert mit 
aufgedruckten 
Blattmotiven 
(Nitin Goyal)

FLEXIBEL: 
„973“ ist aus 
Eiche plus gepul-
vertem Stahl mit 
Kernlederschlau-
fe (Rolf Benz)

SICHTSCHUTZ: Die 
dezent blauen Schie-
begardienen aus 
Stoff „Platja“ bilden 
einen geschmack-
vollen Kontrast 
(JOKA)
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DEKORATIV: Auch die 
Teelichthalter setzen schim-
merne Azente (Maisons du 
Monde)

GESCHNITZT: „Masala”  
ist eine Indische Truhe aus 
massivem Mangoholz  
(Maisons du Monde)

KUNSTVOLL: Libelle und 
Schmetterling „Lis“ aus gold-
farbenem Metall beleben jede 
Deko (Broste Copenhagen)

GLAMOURÖS: Die aufwendigen  
Jacquarddekos „Cartena“ und „Arta“ 
wirken orientalisch inspiriert (JOKA)

RUNDE SACHE: 
Der stilvolle Spiegel 
trägt den klangvollen 
Namen „Randaccio“ 
(Gubi)

EDEL: „Cartena” und „Arta“ 
brillieren mit zartem Glanz 
(JOKA)
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A
uch die Themen Roman-
tik und Poesie bleiben uns 
erhalten. Charmant wer-
den originäre Vorbilder wie 

verblasste Fresken, abgeblätterte Farbe 
und verblichene Textilien zitiert und 
gekonnt in moderne Dessins übersetzt. 
Sehr dekorativ und ein wenig orienta-
lisch inspiriert bereichern hier die bei-
den aufwendigen Jacquarddekos mit 
raffinierter Kolorierung den Raum mit 
anmutiger Schönheit. Wie stark Mu-
ster und Farben unsere Sinne bewe-
gen, bestätigt sich hier auf beeindru-

ckende Weise. Durch die faszinieren-
de und ausgewogene Kombination der 
Dekostoffe als klassischer Vorhang und 
praktische Schiebegardine enfalten die-
se im Zusammenspiel mit der gesamt-
en Raumgestaltung ihre volle Wirkung.  
Gekonnt aufeinander abgestimmt setzt 
die zusätzliche Verarbeitung als Tages-
decke gemeinsam mit den dekorativen 
Kissen fantastische Akzente. Ein her-
vorragendes Farbkonzept von Profi-
hand und die Auswahl eleganter Tex-
tilien lassen auf jeden Fall viel Raum 
zum Entspannen und Träumen.

TIPP Wohnen mit Stil  
& Persönlichkeit

Wohnbegeisterte stellen hohe 
Ansprüche an die Qualität ihrer 
„Wohnzutaten“. Diese Qualität kann 
man sehen, fühlen und erfahren –  
das weiß niemand besser als Ihr 
Raumausstatter. Mit seiner Bera-
tung beginnt die Verwirklichung 
Ihrer individuellen Wohnträume auf 
höchstem Niveau. Schöner Woh-
nen besteht aus der Summe vieler, 
perfekt aufeinander abgestimm-
ter Details: Der sicherste, zudem 
stressfreie Weg führt über die Kom-
petenz, das Know-how, die Erfah-
rung und attraktive Serviceleis
tungen Ihres Raumausstatters.

POETISCH: „Arta“ 
und „Cartena” ergän-
zen sich bestens am 
Fenster, als Kissen, 
Tagesdecke und Sitz-
hocker (JOKA)
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ELEGANTnordisch

Text & Fotos: Sven Raben/Victoria Ahmadi
Quellennachweise: Sofern nicht benannt, liegen dem Verlag keine weiteren Informationen zu Produkten und Einrichtungsgegenständen vor.
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Zu ihrem Haus im Sachsenwald ka-
men Franziska und Moritz Stürken 
eher durch Zufall. Auf Anhieb ver-
liebte sich das junge Paar in die ein-
zigartige Lage am Rande eines Na-
turschutzgebiets mit unverbaubarem 

Blick ins Grüne. Denn gartenaffin 
sind sie beide. Doch während Franziska 
Stürken am liebsten kunstvolle Blü-
tenarrangements in Vasen komponiert, 
gräbt ihr Mann gern in der Erde. Die 
Struktur der Anlage, die der bekann-
te deutsche Gartenarchitekt August 
Siebert entworfen hatte, war noch er-
kennbar. Auch das Haus war in seiner 
Grundarchitektur erhalten, verlangte 
jedoch nach einer Generalüberholung. 
„Das hat es auch einfach verdient“, ist 
Moritz Stürken überzeugt. 

AUGENWEIDE: Das charmante 
Backsteinhaus mit dem herrlich 
angelegten Grundstück begeisterte 
das Haus-und-Garten-Dreamteam 
Franziska und Moritz Stürken sofort

EINGANG: Kassettenglasscheiben 
in der weiß lackierten Flügeltür 
zwischen Wohn- und Esszimmer 
verbinden die beiden lichtdurchflu-
teten Räume optisch miteinander

FRISCHEKICK: Vor den ganz in 
dezentem Beige gehaltenen Wän-
den heben sich die Tischläufer und 
Teelichter in leuchtendem Türkis 
fröhlich ab

Vollen Einsatz brachte Familie Stürken bei der Renovierung 
ihres über hundert Jahre alten Backsteinhauses vor den Toren

Hamburgs. Sie sind überzeugt: Das hat es einfach verdient!

DER PERFEKTE ORT FÜR 
EIN GLÜCKLICHES LEBEN
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Heute befinden sich im Erdgeschoss 
Salon sowie Küche und Esszimmer. 
Im ersten Stock bekam neben dem 
Elternschlafzimmer und zwei Bädern 
jedes der drei Stürken-Kinder – Tessa 
(7), Anton (5) und Nachzügler Otto 
(1) – ein eigenes Reich. Das Dachge-
schoss bot noch spielend Platz für drei 
Gästezimmer und ein Bad. Hell und 

freundlich wünschten sich Franziska 
und Moritz Stürken ihr Heim. Dem-
entsprechend wählten sie die Wand-
farben, bevor sie ihre zu weiten Teilen 
bereits vorhandene Einrichtung ver-
teilten. Fehlende Leuchten, Kleinmö-
bel oder Accessoires waren schnell zur 
Hand, sitzt Moritz Stürken doch als 
Geschäftsführer des Versandhandels 
Torquato an der Quelle – einem Fa-
milienunternehmen, welches zu Recht 
behaupten darf, ein „persönlich ausge-
suchtes Sortiment“ zu besitzen.

ROMANTISCH: Ein weicher 
Fliederton bestimmt das Ambiente 
des Elternschlafzimmers im ersten 
Stock. Ein Berg bunter Kissen  
lockt zum Entspannen auf dem 
großen Bett

BLICKFANG: Kaum sind die 
Blumen im Haus, gehören sie zur 
Domäne von Franziska Stürken. Ihre 
kunstvollen Ton-in-Ton-Arrange-
ments verzaubern die Familientafel

LECKER: In der modernen Küche 
steht der frische Apfelkuchen bereit

NATURNAH: Vom großen Salon 
genießt die Familie einen herrlichen 
Blick in den Garten

WOHNEN IST EINE ECHTE 
HERZENSANGELEGENHEIT
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„Ihre Liebe zur Tradition, zum aus-gesuchten Detail und echte Heimatverbunden-heit sind überall spürbar.  Haus und Garten strahlen eine unverwechselbare  Harmonie aus“



HELLE

14  |  W o h n a m b i e n t e

Wohnlichkeit

Sich einrichten bedeutet 
einen Ort mit Geborgen-
heit, Privatheit und all den 
Dingen zu füllen, die man 
schön, nützlich oder inter
essant findet. Nicht selten 
drückt die Wohnkultur 
eine ganz besonde-
re Sehnsucht aus

WEICH & VARIABEL: Hochwertig verarbeitet und perfekt 
in der Proportion präsentiert sich das „Mags Soft Sofa“ mit 
bestem Sitzkomfort (Hay)

TISCHLEIN 
DECK DICH: 
Der große, mas-
sive Holztisch 
steht auf zwei 
kräftigen Füßen 
und lädt viele 
Gäste zum Essen 
ein (Car Möbel)

BLUMENGRUSS: Prächtige 
Blüten aus dem eigenen 
Garten versprühen Duft und 
Charme (Bloomy Days)

KLASSISCH: Der  
neunarmige Leuchter  

„Dordogne“ schafft ein 
einladend warmes Ambi-
ente (Maisons du Monde)
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TERRASSE
LANDHAUS-CHIC: Vitrinenschrank 
„Venezia“ ist aus Erlenholz gefertigt 
und bietet reichlich Platz fürs Lieb-
lingsgeschirr (Flamant)

HEITER: Leinenkissen 
„Charlie“ verzückt mit 
Wildblumen in Regenbo-
genfarben (Bluebellgray)

PURIS
TISCH: 
Karaffe & 
Glas „Plain 1“  
werden mund-
geblasen und 
von Hand 
hergestellt 
(Artdentity)

GESELLIG: Robuste weiße 
Holzmöbel (Skagerak) machen 
die Terrasse zum Zentrum der 

grünen Oase
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Warum sind wir im Sommer 
eigentlich so gern im Garten?  
Das Wohngefühl draußen ist 
einfach so erfrischend anders, 
so frisch und frei. Wir verbrin-
gen Zeit beim tüchtigen Garteln 
oder beim entspannten Chillen –  
ohne Enge, die unseren Geist 
beschränkt. Endlich wieder Luft 
zum Atmen und die Freiheit, sich 
stiltechnisch leuchtender Farb-
welten zu bedienen. Nichts muss 
perfekt sein, denn Improvisieren 
gehört zum Lebensgefühl 

im Garten

BESCHÜTZT: Fröhliche 
Punkte zieren den idealen 
Begleiter für Balkon und 
Garten (House Doctor)

BEQUEM: Den schönen  
Loungestuhl im Spaghetti- 
Retro-Design gibt es in  
vielen fröhlichen Farben  
(Car Möbel)

BESONDERS: Das 
Kugeloberteil und die 
Karaffe bilden das 
formschöne Couple 
„Birdie“ (Sagaform)

LEBENDIG: Naturnahe Blumenwiesen 
mit artenreicher Vielfalt präsentieren 
sich in kunterbunter Farbenpracht 
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TOP: Die stylishen, handgewebten In- und Outdoor-Teppiche 
trotzen allen Belastungen des Alltags (Dash & Albert)

NÜTZLICH: 
Anstatt auf den 
Kuchen lockt die 
Wespenfalle „Sun-
flower“ die Tierchen 
sicher ins Gefäß 
(Sagaform)

BLUMIG: Staudenstütze „Rosea“ mit 
hübschem Rosenmotiv bringt Roman-
tik in den Garten (Keimgut-Saatgut)

NOSTALGISCH: Die Schnecken-
formen und Ringe von Gartenbank 
„1990“ sind von Hand geschmiedet 
(Fermob)

Gelb ist Trend!

Freundlich und heiter, sonnig und 
warm – die Liste positiver Eigenschaf-
ten der Farbe Gelb lässt sich sicherlich 

noch beliebig erweitern. Für trendbewusste 
Garten- und Naturfreunde ist Gelb aber vor 
allem eines: die Farbe des Sommers. Doch 
nicht allein Blütenpflanzen verkörpern die 

sonnige Symbolik, auch Gartenmöbel, 
Textilien und Accessoires unterstreichen 
diese mit Glück und Optimismus. Grund 

genug, sich diesen hellen, leuch
tenden Farbton in den eige-

nen Garten zu holen.

TIPP

SCHÖN STABIL: Der „Nestbas-
ket“ ist ein heiterer, von der Natur 
inspirierter Universalkorb zum 
Vorzeigen (Reisenthel)
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1
1 EINLADEND: Farbenfrohe Karos in Kombination mit Streifen und 
Blütenranken, vermischt mit Prints, Posamenten und verspielten 
Accessoires – richtig kombiniert, sieht das schön und einzigartig 
aus (DECO Home)  2 KUNST: Keine Blume, kein Teller – „Symphony 
By The Sea“ ist eine Wanddeko (Miho)  3 KURZ NOTIERT:  
Die handgefertigten Kalender „Jackie“ gibt es in zehn liebevoll auf-
einander abgestimmten Musterkombinationen (Bindewerk)   
4 GEOMETRISCH: Bunter Mix im Tapetenshop (DECO Home)  
5 DEKORATION: Serie „Fauna“ besteht aus Ameisen-, Käfer-, Gril-
len- und Nashornkäfer-Figuren, welche aus Keramik und Messing 
gefertigt sind (Mambo Unlimited Ideas)
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Muster

Klare Entscheidung gegen Schlichtheit 
& Langeweile. Wer sich im Mustermix ein-
richtet, liebt Harmonie der Farben, kleine 
und große Kontraste und die Spannungen 
der verschiedensten Muster von kariert 
bis geblümt und sagt „Ja!“ zu fesselnden 
Kombinationen aus Spiel und Eleganz

Stickereien,  
Applikationen, 
Stoffe: Kunst  
von Chanel



2 0  |  L i f e s t y l e

1

2

4

3

5

7

6

Leicht & stylish:  
Holzbrillen handge-
fertigt aus Franken! 
(Schreinerei Rodler) 

1 EDEL: Hängeleuchte „Beau“ ist eine echte Schönheit (David 
Trubridge)  2 FILIGRAN: Die Kleiderhaken „Jellies“ erinnern an 
Geschirr (Kartell)  3 RETRO: Die „Paper Vase Cover“ verdankt 
ihren Look einer bestimmten Falttechnik (Tiny Miracles)   
4 EINMALIG: Der bezaubernde Tisch „Vendome“ bezieht seinen 
Reiz aus dem wundervollen Marmor (Cappellini) 5 SCHÖNER 
SCHEIN: Der Wandteelichthalter „Kasba“ versprüht orientalischen 
Charme (Rockett St George)  6 1001 NACHT: Das Kissen aus 
Stoff „Cartena“ wirkt orientalisch inspiriert (JOKA)  7 STILVOLL: 
Laminat „Classic Madison“ zelebriert in vielfältigen Holztönen und 
Dessins die Lebendigkeit des filigranen Stabstils (JOKA)



L i f e s t y l e  |  21

An einen prachtvollen Stoff vergange-
ner Tage erinnert „Calicanto“, der in raffi-
nierter Kolorierung mit Silber, Creme, Gold 
und Kupfer die hohe Schule textiler Gestal-
tung ins Dreidimensionale transformiert. 
Durch seine gecrashed wirkende Stoffo-
berfäche zitiert dieser Jacquard sowie 
viele weitere Stoffe aus seiner Kollektion  
Vorbilder wie verblasste Fresken, 
abgeblätterte Farbe und verblichene 
Textilien und übersetzen diese ge-
konnt in moderne Dessins. Hergestellt 
werden kann ein Jacquard nur auf einem 

Webstuhl mit Jacquardmustermaschine 
– der französische Erfinder Joseph-Marie 
Jacquard, Spross einer Lyoner Weberfami-
lie, hatte sie 1805 erfunden und damit die 
gesamte Weberei revolutioniert.  
Elegante Farbigkeit und edle, raffi-
nierte Optiken charakterisieren die Tex-
tilien dieser Kollektion. Neben floralen Mo-
tiven nehmen auch  grafisch-abstrakte 
Dessinierungen einen breiten Raum 
ein. Volumige Qualitäten mit struktu-
rierter Oberfläche und Effektgarnen ver-
leihen den Stoffen einen weichen Griff. 

Hochwertiger Mustermix
Kleine Stoffkunde:

Erleben Sie  
den edlen Deko-stoff „Calicanto“ mit einem Hauch Vintage und viele weitere textile Schönheiten unter  www.joka.de
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POSTHOTEL ACHENKIRCH
Resort & Spa, A-6215 Achenkirch/Tirol,  
Tel. +43-5246-6522,  
info@posthotel.at  
www.posthotel.at

Es ist schon ein unbescheibliches Urlaubsidyll zwischen 
Karwendel und Rofan – das Posthotel Achenkirch mit 
seinem einzigartigen Ambiente und seinem breit gefä-
cherten Angebot im Wellness- und im hochgelobten 

Gastronomie-Bereich (Hauben-Küche) ist eine ganz besonders 
exklusive Wohlfühloase. Das 5-Sterne-Haus bietet Gästen ab  
14 Jahren in 150 Suiten und Zimmern gediegenen Landhausstil, 
Charme, feinsinnigen Luxus und jeden Komfort für einen gelun-
genen Urlaub. In der größten Spa-Landschaft von Tirol genießen 
Sie 30 Jahre Pioniergeist, feinfühlige Wellness-Kompetenz und 
alle Aufmerksamkeiten, die Sie sich von einem Hotelaufenthalt 
dieser Kategorie wünschen. Den anspruchsvollen Gast erwar-
ten neben köstlich gesundem Essen Räume für seelische Ausge-
glichenheit und jede Menge Spielraum für körperliche Fitness. 
Auf dem hauseigenen Gestüt, im idyllischen Zöhrerhaus, auf 

Plätzen für Tennis & Squash, dem Alpengolf Club in direkter 
Hotelnähe, in großzügigen Fitness-Welten mit Dojo-Raum, 
modernsten Technogym- und Cardiogeräten sowie innovativer 
Power Plate werden Körper, Geist und Seele optimal verwöhnt. 
Im kinderfreien Posthotel Achenkirch haben eben Entschleuni-
gung, Entspannung und Genuss oberste Priorität – eine Tatsa-
che, die das Posthotel Achenkirch mit dem gesamten Team der 
Mitarbeiter zu einer mehrfach ausgezeichneten Adresse für die 
Urlauber macht, die das Besondere suchen.

Seelenurlaub

Genießen Sie 2 Nächte für  2 Personen inkl. HP und aller Posthotel-Inklusivleistungen.  Die Teilnahmebeschrei- bung finden Sie auf  Seite 2 (unten)

GEWINN
IHR

Edel, exklusiv, entspannend & absolut empfehlenswert –  
das Posthotel in den Tiroler Bergen 



Inspiration

B L A U E S
WUNDER

R O S I G E 
Z E I T E N

Raumwelten – Trends für Ihr Zuhause



Blau machen ist immer noch voll im Trend. 
Die Farbkombination Blau-grau steht in enger 
Verbindung und unterstützt den Wohlfühl- 
Faktor. Das Ganze steht am besten in Ver-
bindung mit großzügigen Holzflächen, dem 
„Vermittler“ von Wärme und Natürlichkeit. 

B L A U E S
WUNDER



Liebhaber von Metallictönen 
bekommen hier glänzende Au-
gen, denn dezent schimmernde 
Accessoires rücken sich bei 
diesem Trend ins rechte Licht. 
Dezentes Grau und geradlinige 
Möbel sind Gegenspieler, die 
den Minimalismus lieben. Ver-
eint werden beide durch den 
pudrigen Pastellton Rosé. 

R O S I G E 
Z E I T E N

Wer kennt das nicht? Die dunklen Monate und das graue Wetter nehmen langsam Abschied – die Lust auf Veränderung und Neuerung steigt. Auf geht’s zum Fachberater des Vertrauens, um hierfür passende Produkte auszuwählen. 
Gönnen Sie sich vorab noch ein wenig Zeit, um sich von den neuen JOKA Wohntrends Rosige Zeiten und Blaues 

Wunder inspirieren zu lassen! Viel Spass dabei!



Regal Two Faces: 
Originelle Funktionalität – 
die farbigen Cuben können 
individuell angeordnet 
werden. KARE Design

Beistelltische G alaxy:  
Die Aluminiumtisch-
platten sind reizvoll 
in rot, grün und blau 
lackiert. 
KARE Design

Vase Aquarius Rim: 
30 cm hohe Vase aus 
blau schimmernden 
Glas, handgefertigt.
KARE Design

M U S T E R
AUSWAHL

FARBE & IDEE

DEKORATION

B L A U E S
WUNDER

Blautöne sind klar und inspirie-
rend und brauchen Partner, die 
wärmen. Besonders gut funk-
tionieren da helle Holzböden, 
Holzmöbel oder Accessoires. 
Um dem traditionellen Boden 
einen modernen Gegenpart 
zu geben, können Wände mit 
grafi schen Mustern aufgepeppt 
werden. Die elegante Seite des 
Interieurs wird durch Tapeten 
und Wohnstoff e unterstrichen. 

Stein

Brise

Blaubeere

Holz

Der Klassiker Blau gibt im Interieur weiterhin den Ton an und 

lässt sich stimmig in verschiedenen Nuancen kombinieren. 

Mal wirkt es grünlich, mal grau – ein guter Grund, um Blau 

und Grau als Farbenduo zu spielen. Blau wirkt beruhigend, 

entspannend und vermittelt Klarheit und Ruhe. Grau unter-

streicht und verstärkt diese Wirkung.



Acrylfarben bieten eine breite Palette an 
Möglichkeiten. Sie können in sehr feinen, 
aquarellartig transparenten Farbschichten 
aufgetragen, direkt aus der Tube vermalt 
oder in dicken Spachtelschichten auf den 
Malgrund aufgebracht werden. Sie erlau-
ben verschiedenste Maltechniken auf fast 
allen festen Malgründen.
Der Untergrund, hier die Maske, muss 
trocken, sauber und frei von Fettrück-
ständen sein. Nun wird die Acrylfarbe in 
verschiedenen Blautönen als Verlauf auf 
die Maske gestrichen. Dann die Farbe 
trocknen lassen. 
Ganz zum Schluss kann bei Bedarf (je 
nach Verwendung des bemalten Objektes) 
eine Schicht Klarlack als Schutzschicht 
aufgesprüht werden. 

Regal Two Faces: 
Originelle Funktionalität – 
die farbigen Cuben können 
individuell angeordnet 
werden. KARE Design

Beistelltische G alaxy:  
Die Aluminiumtisch-
platten sind reizvoll 
in rot, grün und blau 
lackiert. 
KARE Design

E N T W U R F

ZEICHNUNG

KREATIV
T I P P

Blautöne sind klar und inspirie-
rend und brauchen Partner, die 
wärmen. Besonders gut funk-
tionieren da helle Holzböden, 
Holzmöbel oder Accessoires. 
Um dem traditionellen Boden 
einen modernen Gegenpart 
zu geben, können Wände mit 
grafi schen Mustern aufgepeppt 
werden. Die elegante Seite des 
Interieurs wird durch Tapeten 
und Wohnstoff e unterstrichen. 

BLAU MASKIERT
▪ Acrylfarbe oder Lackfarbe in ver- schiedenen Farbtönen einer Farbrichtung 

 hier blau
▪ Farbwanne, Pinsel▪ Unterlage zum Malen▪ gewünschtes Objekt z.B. Omas alte  Teller, Styroporformen, Vasen, etc.; hier alte Maske

Hier heißt es Eintauchen und Entspannen in eine blau-graue 

Oase der Zufriedenheit und Harmonie. Besonders interessant 

dabei sind Accessoires und Wohnsto� e mit Farbverläufen. Sie 

wirken weich und geschmeidig wie ein gemalter Himmel. Weiche 

Materialien wie Teppiche, Kissen, Polster und Dekosto� e sowie 

warme Holztöne umschmeicheln das Blau-Grau-Ensemble.



Teppichböden PopCorn | Torino | Farbe 770

Parkettböden 140 PS Loft Vario
VE213 Eiche geb. Nature V4

Blau als starke Wohnfarbe und Grau 
als Noncolour präsentieren sich in 
kühler Ausstrahlung. Grund genug, 
um der Farbkombination viel Holz 
zur Seite zu stellen. Der im Fischgrät 
verlegte Parkettboden gibt dem Raum 
Wärme und Weite zugleich. Die 
leichten Wohnstoffe unterstreichen 
die Harmonie und Klarheit, ebenso 
wie der kuschelige abgepasste Tep-
pich. Die Tapete mit dem dezenten 
metallischen Schimmer sorgt für ei-
nen raffinierten Hauch von Glamour.

Deko- & Wohnstoffe
Calicanto 216 106

Kissen | Feliz 215 249
Feliz 215 250 

Türen | CPL Basic Authentic 
Grigio | 3D Softtouch | quer

Drücker | Lucia Piatte 
Edelstahl matt

B L A U E S
WUNDER

Tapeten Rasch | Textil Sky 
Nr. 9729



Deko- & Wohnstoffe
Mural 616 101Designböden 330 | 2817 Light Oak V4

Parkettböden 535 LD Calgary | E3304 Eiche creme Fineline

Bodenalternativen 
für diesen Trend



Drehstuhl Dialog Cream: 
Klassischer Drehstuhl 
mit modernem Anstrich. 
KARE Design

Beistelltisch Cintura: 
Auf dem fi ligranen 
Stahlgestell ruht eine 
weiße Marmorplatte. 
KARE Design

Tischlampe Wire Copper: 
Das fein gezeichnete Gestell aus 
kupferfarbenen Metallstäben 
wirkt sehr fi ligran. KARE Design

R O S I G E 
Z E I T E N

FARBE & IDEE

DEKORATION

Beton

Rosé

Gold

Traube

M U S T E R
AUSWAHL
Sanfte Töne wie Rosé in Kom-
bination mit eff ektvollen Metal-
lic setzen glänzende Zeichen 
auf Tapeten und Wohnstof-
fen und ziehen mit sinnlicher 
Pracht in den Wohnraum ein. 
Von verspielt über elegant bis 
hin zu grafi schen Mustern steht 
ein schimmerndes Spektrum 
zur Verfügung. Den glanzvollen 
Auftritt unterstreichen graue 
oder helle Fußböden. 

Zartes Rosé vermittelt Geborgenheit, verbreitet 

Zufriedenheit und hat einen beruhigenden Einfl uss. 

Gepaart mit sachlichem Grau verwandelt sich die 

kindliche Anmut in eine erwachsene Farbkombination. 

Glamourös und edel wird es durch einen Hauch Rosé-

gold. Die schmeichelnde Farbe steht für Klasse und Stil. 



Drehstuhl Dialog Cream: 
Klassischer Drehstuhl 
mit modernem Anstrich. 
KARE Design

Beistelltisch Cintura: 
Auf dem fi ligranen 
Stahlgestell ruht eine 
weiße Marmorplatte. 
KARE Design

E N T W U R F
ZEICHNUNG

KREATIV
T I P P

Die Glasvasen müssen trocken, sauber 

und frei von Fettrückständen sein. 

Zunächst die Vasen an den Stellen mit 

dem Klebeband abkleben, wo später keine 

Farbe zu sehen sein soll. Sehr e� ekt-

voll sind dabei Streifen in verschiedenen 

Breiten und hoch- und querverlaufende 

Streifen. 

Achtung! Die folgenden Sprüharbeiten 

unbedingt an der frischen Luft oder in 

gut belüfteten Räumen (Keller, Garage) 

durchführen. 

Nun die Vase auf den Kopf stellen und 

rundum mit der ausgewählten Farbe zügig 

einsprühen. Details zum Besprühen fi nden 

Sie auf den Lackdosen. 

Das beste Ergebnis wird erzielt, wenn 

mehrere Schichten im Kreuzgang ge-

sprüht werden, dann ist der Sprühstrahl 

am besten dosierbar. Nicht zu viel Lack 

in einem Sprühgang aufbringen, damit 

es auf dem Glas nicht zur Tropfenbildung 

kommt. Die Farbe gründlich trocknen las-

sen, 24 Stunden sind optimal. Wenn alles 

ganz trocken ist, kann der Klebestreifen 

vorsichtig 

entfernt 

werden. 

GOLDIG AUFGESPRÜHT

▪ Permanent Spray Acryllack 
 in einer Lieblingsfarbe, z.B. Roségold, 
 Gold, Kupfer
▪ Glasvasen in verschiedenen Formen 
 und Größen
▪ selbstklebendes Krepppapier / Maler-
 krepp
▪ große Unterlage zum Sprühen

Sanfte Töne wie Rosé in Kom-
bination mit eff ektvollen Metal-
lic setzen glänzende Zeichen 
auf Tapeten und Wohnstof-
fen und ziehen mit sinnlicher 
Pracht in den Wohnraum ein. 
Von verspielt über elegant bis 
hin zu grafi schen Mustern steht 
ein schimmerndes Spektrum 
zur Verfügung. Den glanzvollen 
Auftritt unterstreichen graue 
oder helle Fußböden. 

Warme Metallictöne sind in Wohnrauminszenierungen 

nach wie vor sehr beliebt, so dass es leicht fällt mit pas-
senden Accessoires Glanz und Gloria ins Haus einziehen zu 

lassen. Roségold fügt sich harmonisch in jeden Stil ein, ganz 

gleich ob rustikal, idyllisch oder urbanes Leben im Loft. 



Teppichböden PopCorn | Fes | Farbe 010

Tapeten Casino | Nr. 13374

Türen | modulWERK 1.0 
Schleiflack RAL 9016

Drücker | 1003 fächen-
bündig Edelstahl matt

Designböden 555
5536 Natural Concrete 

R O S I G E 
Z E I T E N
Einrichten mit Roségold muss nicht 
zwangsläufig kitschig und romantisch 
sein. Um sich erst langsam an den 
Megatrend heranzuwagen, gibt es 
vielseitige Möglichkeiten. Dezent 
eingesetzte Accessoires oder der 
schimmernde Store, der auch als 
Kissenbezug ein Highlight ist, setzen 
Glanzpunkte. Das pudrige Rosé und 
vereinzelte Elemente aus hellem 
Holz unterstreichen die Leichtigkeit. 
Der Designboden in kühlem Grau 
steht im harmonischen  Gegensatz 
dazu und gibt ein Stück Minimalismus 
zurück.

Deko- & Wohnstoffe
Cenza 213 949 | Nola 213 907 



Bodenalternativen 
für diesen Trend

Parkettböden 535 LD Calgary | E1204 Esche creme Nature V2

Laminatböden 532 ND Skyline | 5541 Eiche naturbeige V4

Deko- & Wohnstoffe
Kissen | Feliz 215 238 | Nola 213 907 



W. & L. Jordan GmbH · Horst-Dieter-Jordan-Straße 7–10 · 34134 Kassel  
www.joka.de

Erleben Sie unsere Produkte hautnah bei Ihrem JOKA Fachberater 
oder im Internet unter www.joka.de

Quellennachweis: 
KARE ist ein lebendiges Lifestylekonzept mit einer einzigartigen Inszenierung 
aus Möbeln, Leuchten, Wohnaccessoires und Geschenkartikeln. 
www.kare24.de



Die Lösungen können Sie uns sowohl unter gewinn.joka-wohnissimo.de als 

auch per Fax an die Nr. +49 64 21 98 47  48 übermitteln. 

MITMACHENUNDGEWINNEN

IHR GEWINN:  
1 „TT-Vintage Kelim 
Colors“ in der Größe 160 
x 230 cm mit hellbraunen Trod-
deln verwöhnt Ihr Zuhause mit  
modernem Touch.          www.tom-tailor.com
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Sudoku:
Sudoku spielen ist Trend! Mit dem japanischen Zahlenpuzzle 
trainieren Sie Logik und Denkvermögen. Bleiben Sie fit und 
machen Sie mit. Und so funktioniert’s: 
In jeder Zeile, in jeder Spalte und in jedem 3 x 3-Unterqua- 
drat des Sudoku darf jede Ziffer von 1–9 nur ein einziges  
Mal vorkommen! Die farbig unterlegten Felder bilden unseren 
dreistelligen Lösungscode.

Bilderrätsel:
Aufgepasst – wenn Sie das Magazin aufmerksam studieren, 
entdecken Sie mühelos die Seiten, auf denen sich unsere drei 
Ausschnitte versteckt haben. Addieren Sie die Seitenzahlen 
und notieren Sie die errechnete Glückszahl. 

Rätselecke

+ + =Seite Seite Seite

Alle Informationen zu Ihrer Teilnahme erhalten Sie auf Seite 2 unten. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß und jede Menge Glück!

Lösungscode Sudoku:		                     Glückszahl Bilderrätsel (Summe der drei Seitenzahlen):1 2 3

IHR GEWINN: 
Viel Glück bei der Verlosung von 1 von 2 Abos des beliebten Wohnmagazins DECO Home.  

Als DECO-Leser sammeln Sie 5 x in Jahr die aktuellsten Wohnideen und erhaschen einen inte-

ressanten Blick hinter die Kulissen der Inneneinrichtungsszene! 	       www.decohome.de

DECO
Jahres 
ABO

3 7 8 4 1

2 5 1

5 2

2 5 6

1 7 3 5 4 6

4 6 5 9

1 2 3 3 5

9 8

7 4 3



3 6  |  L i f e s t y l e

1

TIPP

Köstliche Käsevielfalt genießen
Im „Reypenaer Cheese 
Tasting Room“ kann 
man nach Lust 
und Laune den 
berühmten hollän-
dischen Käse kosten. 
Die verschiedenen 
Sorten in Kombinati-
onen mit dem Wein sind 
ein wahrer Gaumen-
schmaus. 
www.reypenaercheese.com

Amsterdam
von Tulpen und
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2

4

3

5

Jährlich erliegen Millionen Besucher dem Charme 
der Metropole an der Amstel – Amsterdam ➊ (www.
holland.com). Alt und neu, ruhig und betriebsam, 
kunstsinnig und kommerziell, kleinstädtisch und kos-

mopolitisch – die niederländische Stadt, die sich über fast  
100 Inseln erstreckt, ist geprägt von unzähligen Grachten 
und berühmten Museen, wie beispielsweise dem Rijksmuse-
um (www.rijksmuseum.nl) ➋, in dem alle wichtigen hol-
ländischen Maler wie Vermeer, Frans Hals und Rembrandt 
ausgestellt sind. Sehenswert ist auch das ehemalige Wohn-
haus des Holocaust-Opfers Anne Frank. Van Gogh-Fans 
werden im gleichnamigen Museum des holländischen Aus-
nahmekünstlers voll auf ihre Kosten kommen. ➌ Dank der 
kompakten Innenstadt kann man in Amsterdam wunderbar 
flanieren. Der Unternehmergeist der Kaufleute und das tole-
rante „Anything goes“ einer allem Neuen gegenüber aufge-

schlossenen Bevölkerung gehen hier seit Jahrhunderten eine 
Verbindung ein, die ein ganz eigenes Flair ergibt. 1999 wurde 
die gesamte Innenstadt unter Denkmalschutz gestellt, und 
wer zu Fuß durch die kopfsteingepflasterten Gassen entlang 
der Grachten läuft, wird die Eleganz der schmalen, hohen 
Bürgerhäuser erst richtig wahrnehmen. Amsterdam muss 
man auch vom Wasser aus gesehen haben. Zu diesem Zweck 
kann man sich private kleine Boote mieten (www.boaty.nl). 
➍ Von den Grachten aus bietet sich ein herrlicher neuer 
Blickwinkel auf die Stadt. Und sollten Sie einmal wirklich 
genug vom Trubel der Innenstadt haben, steigen Sie einfach 
auf ein Rad ➎ und erkunden Sie bei einer geführten Tour 
die malerische Landschaft. Bestaunen Sie Dörfer, Flüsse, 
Deiche, Windmühlen und Tulpenfelder wie aus dem Bilder-
buch. Mit einer Entfernung von rund 40 km empiehlt sich 
auch eine Radltour ans IJsselmeer (www.getyourguide.de).  
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D
er Fußboden bildet die entschei-
dende Basis für jedes ganzheit-
liche Einrichtungskonzept. Und 
hier ist in Sachen Wärme, Wohl-

behagen und Wertbeständigkeit Echtholz-
parkett einfach durch nichts zu übertreffen! 
Holz ist lebendig, es atmet, wirkt tempera-
turausgleichend und sorgt von Natur aus für 
ein spannendes haptisches wie optisches Er-
lebnis. Ob Buche, Eiche, Ahorn oder Akazie –  

jedes dieser Hölzer entwickelt am Boden 
sein eigenes faszinierendes Farbenspiel. Da-
mit verleiht hochwertiges Parkett großen 
wie kleinen Räumen eine ganz individuelle 
Note und fügt sich zudem harmonisch in 
unterschiedlichste Wohnstile ein. So kommt 
es, dass sich dieser behagliche Bodenbelag 
inzwischen ganz neue Wohnwelten erobert 
hat: Man findet den Fußschmeichler im ur-
banen Loft ebenso wie im Einfamilienhaus.

EYECATCHER: Hocker „Sean“ 
aus Metall glänzt mit Kupfer­
effekt (Maisons du Monde)

SCHÖNHEIT: Echtholzboden 
„Parkett Deluxe Calgary“ ist 
besonders robust und harmo­
niert, in der Ausführung „Eiche 
lava“, mit aktuellen Einrichtungs­
trends (JOKA)



W o h n a m b i e n t e  |  3 9

Perfekte
BASIS

Fußböden bilden die Grundlage moderner 
Wohnwelten, die heute durch Individualität 

und offene Raumkonzepte geprägt sind. 
Parkett setzt dabei Maßstäbe

LICHTSCHMELZE: 
Ausgeschaltet wie 
erstarrt, eingeschal­
tet ein schmelzender 
Lichtball – das ist 
„Melt“ (Tom Dixon)
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WOHNLICH: Die großzügige 
Echtholzdiele „Parkett Deluxe 
Calgary“, im Farbton „Eiche 
honey“, besticht durch eine 
natürliche und heimelige  
Anmutung (JOKA)

„Ausgesuchtes  
        PARKETT  
verkörpert Exklusivität        	
     und langlebige  
WERTIGKEIT“

LIEBLICH: Kerzen 
in zartem Rosen-
Design sind ein 
hübsches Accessoire 
(Broste Copenhagen)

SPIEGLEIN: 
Auf alt getrimmt 
verbindet dieser 
Metallspiegel 
barocke Formen 
mit Shabby Chic  
(Nordal)
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N
eben der Holzart hat die Dimen- 
sionsvielfalt eine wesentliche Bedeu-
tung für die Raumwirkung eines Par-
kettbodens. Um der Anforderung indi-

vidueller und großzügiger Raumgestaltung gerecht 
zu werden, gibt es neben den bekannten Parkett-
Klassikern trendige Landhausdielen. Ihre beeindru-
ckende Optik und großzügigen Formate verwöhnen 
Räume von der offenen Küche bis hin zum Schlaf-

zimmer mit Persönlichkeit und Stil. Während be-
reits die außergewöhnlichen Längen Maßstäbe set-
zen, kommen nun durch aufwendig tiefgebürstete 
Oberflächen auch fühlbar neue Strukturen hinzu. 
Fazit: Als echte Verwandlungskünstler unterstrei-
chen Parkettböden den Wohnstil, ohne ihn zu do-
minieren. Mit ihrer großen Auswahl an zeitlos schö-
nen Hölzern und Designs bilden sie die perfekte 
Basis für ein lebenslanges Wohlfühlambiente.

WILD: Farbenfroh gemustert verbreiten 
die Kissen „Exotic“ sommerliche  
Stimmung (Apelt)
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skandinavische
Leichtigkeit

DER MIX: 
Möbel, 
Leuchten und 
Alltagsgegen-
stände beste-
chen durch 
ihre Schlicht-
heit (Cecilie 
Manz)

KREATIV: 
Papier in tollen 
Schattierungen 
verwandelt eine 
einfache Glas-
flasche in eine 
repräsentative 
Blumenvase 
(Cooper Hewitt)

GRÜN: Die Vase 
der „Odd Family“ 
kombiniert Alumi-
nium und Porzellan 
(Hello Industry)

BEQUEM: Couch „Toward“ erlaubt  
dem Benutzer, sich auf vielfache Weise zu  
rekeln (Erik Jørgensen)
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TIPP

1 Der Stil existiert seit den 50er-Jahren. Der Blick 
in die Vergangenheit und der Vergleich von „Klassi-
kern“ mit den heutigen Produkten schenkt Freude.

2 Die grafischen Stoffmuster und die schlichten 
Formen der Möbel bringen eine zeitlose Leichtigkeit 
ins Haus, die auch viel Modernität vermittelt.  

3 Viele Einrichtungsfirmen sind in Skandinavien  
zu Hause und bieten uns mit unkomplizierten 
Möbeln und Accessoires genau die richtige Portion 
Eleganz. 

4 Die Skandinavier sind, was das Design angeht, 
sehr pragmatisch. Es darf nicht nur schön, sondern 
es sollte auch praktisch sein.  

5 Platzmangel? Das skandinavische Design schafft 
mit viel hellem Holz, Weiß, gezielt knalligen Farben 
und vor allem schlanken und hohen Möbelbeinen ein 
luftiges Wohngefühl.

6 Die skandinavische Lebensart vermittelt uns 
Gemütlichkeit und Geselligkeit. 

7 Die Verbindung von Strenge mit Wohnlichkeit  
fordert unsere Kreativität heraus. 

8 Die Skandinavier schaffen es immer wieder,  
neue, begehrenswerte Designs auf den Markt zu 
bringen, die wir unbedingt haben möchten.

8 GRÜNDE, den skandinavischen  
Wohnstil zu lieben

NORDISCH EINFACH: Sessel „Ginko“ 
erinnert an das fächerförmige Blatt des 
Ginkgo-Tempelbaums (Erik Jørgensen)

STRUKTUR: Teppich „Two 
Ways“ begeistert durch seine 
raffinierte Optik (Hay)

KUGELIG: Die  
formschöne Leuchte  
„Flowerpot“ ist längst 
eine Designikone  
(Verner Panton)

IM FLUR: Spiegel „Collage“ 
und Gaderobe „Nest“ bilden 
ein schönes Doppel  
(Karl Andersson & Söner)

STYLISH: Der raffinierte 
dreibeinige Aufbau von 
„Micado“ kommt ohne 
Schrauben aus (Fredericia)
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zum
NIEDERKNIEN

Wenn langfristig eine ästhetische Optik genauso gefragt 
ist wie beste Gebrauchseigenschaften, lange Einsatzdauer 

sowie optimales Reinigungs- und Pflegeverhalten,
dann ist ein Designboden die erste Wahl

DESIGNBODEN: 
Als Produktpersön­
lichkeiten verleihen 
Designböden dem 
Interieur Stil und 
Charakter (JOKA)
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Angesichts des stetig wachsenden Angebots von 
Designböden wird es umso wichtiger, die Spreu 
vom Weizen zu trennen und Qualität zu erkennen. 
Moderne Designböden, die für höchste Beanspru-

chungen konzipiert wurden, berücksichtigen die neuesten Pro-
duktentwicklungen und Gestaltungstrends. Das sind zum einen 
besonders authentische Oberflächengestaltungen und -struk-
turen, zum anderen die verschiedenen Verlegemöglichkeiten 
sowie eine hohe Strapazierfähigkeit und Pflegeleichtigkeit. Die 
robuste Oberfläche trotzt den Strapazen des Alltags und erhält 
im Handumdrehen immer wieder ihren alten Glanz – und das 
viele Jahre lang. Die Holzdesigns mit umlaufender Fuge muten 
an wie originäres, naturgewachsenes Material, urwüchsig und 
prägnant, mit den Lebenslinien, die die Natur schreibt. Durch 
die modernen Prägemöglichkeiten ist nicht nur die Optik, son-
dern auch die Haptik entsprechend originalgetreu. In der neu-
en Vielfalt an Formen, Farben und Strukturen bieten Themen-
welten dem Kunden nützliche Orientierung.  

Wir lieben DESIGNBÖDEN, weil sie so wunderbar mit Optiken spielen

ELEGANT: Die Klar­
glasbälle von Hänge­
leuchte „Bolle“ sind 
ebenso wie die Mes­
singteile handgearbei­
tet (Gallotti & Radice)

BESCHÜTZT: Eine hohe 
Nutzschichtstärke garan­
tiert lange Freude am 
neuen Boden (JOKA)

LIEBLINGSSTÜCK: Der 
„Eames Plastic Chair“ ist und 
bleibt ein beliebter Klassiker 
(Vitra)

DETAIL: „Designboden 
555 5508 Champagne 
Oak“ verleiht dem Inte­
rieur Stil und Charakter 
(JOKA)



Holz ist aus der Wohnwelt nicht wegzuden-
ken: Wie kein anderes Material beein-
flusst es unser Leben. Das Buch „Woh-

nen mit Holz“ bietet Inspirationen zum 
Einrichten mit dem Naturprodukt

Callwey Verlag, ISBN: 978-3766719089

WILLKOMMEN:  
Die quer angelegte 
Maserung es Tür-
blatts im Farbton 
„Eiche Chateau“, 
sorgt mit ihrer 
stumpfen Optik  
und den zahlreichen 
Asteinschlüssen,  
für einzigartige 
Attraktivität (JOKA)

TIPP
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NatürlichHOLZ

D
er Trend zur Individuali-
sierung hält ungebrochen 
an. Vor allem in den hei-
mischen vier Wänden sind 

Möbel geeignete Elemente, die den ei-
genen „way of life“ widerspiegeln. Zu 
dieser Lebensweise gehören mehr denn 
je natürliche Produkte wie echtes Holz: 
Kein Holzstück gleicht dem anderen. 
Feine Astzeichnungen und unter-
schiedliche Farbtöne machen aus jeder 
Massivholzoberfläche ein Unikat. Zu-
dem unterstützt Holz die Gesundheit, 
es nimmt zu hohe Luftfeuchtigkeit auf 
und gibt sie bei entsprechend trockener 
Luft wieder ab. Das Raumklima wird 
positiv beeinflusst, Allergikern das Le-
ben erleichtert. Viele gute Argumente 
für einen Werkstoff, der für das Prädi-
kat „Natur pur“ steht.

Jede Einrichtung aus echtem Holz – egal ob Möbelstück oder Parkettboden –
ist ein Unikat der Natur, das die Lebensqualität nachhaltig steigert

BESTÄNDIG: Die 
„1qm-Treppe“ braucht 
ein Minimum an Fläche 
(Kenngott)

AUSSERGEWÖHNLICH: Der 
Türdrücker „1183“ aus mattem 
Edelstahl mit eckiger Rosette, 
ist flächenbündig (JOKA)

PUR: „Pendule“ 
ist eine dekorative 
Kombination aus 
Uhr und Spiegel   
(Drugeot Labo)

RUSTIKAL:  
Fußboden „Parkett Calgary LD 
535 Eiche ivory Nature“ setzt 
auf Natürlichkeit (JOKA)
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Textile Oberflächen
der Zukunft

Dank innovativer  
Fasertechnologie  
beweisen die neuen 
Hightech-Möbelstoffe 
mit beeindruckenden 
Oberflächenstrukturen 
ihre Vielseitigkeit und 
sind zudem sehr  
widerstandsfähig

OPULENT: Die 
Möbelstoffe der 
Kollektion „Easy 
Velvet“ sind viel-
seitig einsetzbar 
(JOKA)
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M
it einer umwerfend attraktiven 
Optik empfehlen sich die neu-
en hochwertigen, robusten und 
pflegeleichten Kunstfasern mehr 

denn je für den anspruchsvollen privaten 
Wohnbereich. Die topaktuellen Kunstleder-
Kollektionen folgen dem Trend der authen-
tischen und wunderschönen Leder-Anmu-
tung, die sich mit optimaler Funktionalität 
verbindet. Das variantenreiche Repertoire an 
Farben, Prägungen und Strukturen begeistert 
durch und durch. Die Oberflächen sind glatt, 
glänzen wie Lackleder, zeigen Vintage-Look 
oder imitieren Kroko- und Straußenleder. 
Wer es schlicht und farbenfroh mag, setzt 
auf  die funktionalen neuen Uni-Mikrofaser-
Möbelstoffe. Neben einem grandiosen Wohl-
fühleffekt begeistern auch sie mit einer tol-
len Optik: Extrem soft und hautsympathisch 
glänzen die Stoffe mit trendiger Used-Patina, 
täuschend echter Wildleder-Anmutung sowie 
feinen, geschmeidigen Velourstypen, verwa-
schener Jeans-Optik oder im Woll-Look. So 
vielfältig haben sich Bezugsstoffe noch nie an 
die Bedürfnisse, Lebensumstände und den in-
dividuellen Einrichtungsgeschmack angepasst!

TIPP

1 Mit Mikrofaser bezogene Möbel sind optisch sehr attrak-
tiv. Ihre Oberfläche wirkt glatt, edel und fast wie Wildle-
der. Der weiche Griff und die enorme Auswahl an Farben, 
Dessins und Strukturen bieten höchsten Wohnkomfort.

2 Das Material wird aus vielen eng verbundenen Fäden 
mit geringer Fadenstärke gefertigt, was Fusselbildung an 
der Oberfläche verhindert.

3 Die Ware ist fleckenresistent und hat sehr sympa-
thische Pflegeeigenschaften –  
perfekt für Haustierhal-
ter oder Familien mit 
Kindern. 

4 Mikrofasern, beste-
hend aus Kunststoffen, 
sind hundertmal dünner 
als menschliches Haar 
und dadurch im Allge-
meinen sehr formbe-
ständig sowie scheuer- 
und reißfest.

MIKROFASER für dekorative und 
gleichzeitig praktische Möbelstücke

FORMVOLL- 
ENDET: Kunst-
leder „Deluxe 
Piemont“ zeichnet 
sich neben seiner 
Attraktivität auch 
durch hohe Pfle-
geleichtigkeit aus 
(JOKA)
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Schlafkomfort 
� und Charme

Schlafen wie auf Wolken – wer wünscht sich das nicht? Mit den 
hochwertigen Zwei- oder patentierten Drei-Matratzen-Betten  
von Schramm lässt sich dieser Wunsch ein Leben lang erfüllen!

 
1 BOXSPRING-

BETTEN: Das Zwei-Matrat-
zen-System mit Obermatratze 

und gefederter Untermatratze (Box-
spring) bietet Schramm Werkstätten 

in vielseitigen Bettmodellen, passend zu 
jedem Wohnstil  2 TASCHENFEDER-

KERN: Verschiedene Federstärken brin-
gen Druckausgleich für den Liegenden   
3 HANDWERK: In modernen Werk-

stätten fertigen Mitarbeiter 
alles präzise von Hand

1
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Ein bekanntes Sprichwort sagt: 
„Wie man sich bettet, so liegt 
man!“ Genau dies bestätigt die 
moderne Schlafforschung: Die 

wichtigste Voraussetzung für einen erhol-
samen Schlaf ist die Unterlage, auf der 
man schläft. Doch wie muss diese idea-
lerweise beschaffen sein? Die wichtigsten 
Grundlagen für eine komfortable Ma-
tratze werden von Schramm Werkstätten 
– Handmade in Germany – bis heute in 
traditioneller Handwerkskunst gefertigt. 
Sie haben sich auf Zwei-Matratzen- bzw. 
Boxspring-Systeme spezialisiert, die aus 
einer gefederten Untermatratze und ei-
ner darauf aufliegenden Federkern- oder 

Taschenfederkernmatratze bestehen. Die 
Untermatratze sorgt für eine kraftvolle 
Unterstützung. Durch ihre luftdurch-
lässigen Hohlräume zirkuliert Luft, und 
Feuchtigkeit kann entweichen, ohne dass 
ein Kältegefühl entsteht. Die Federkerne 
der oberen Matratze sind in ihrer Stärke 
genau auf die Druckzonen des Körpers 
abgestimmt, um einfühlsam auf jede 
Schlafposition zu reagieren und Nach-
giebigkeit einerseits und Unterstützung 
andererseits im genau richtigen Maß zu 
gewährleisten. Mit Materialien aus der 
Natur und handwerklicher Passion ent-
stehen bei Schramm Bett-Unikate für ei-
nen erholsamen Schlaf.

Schramm steht 2015 unter 
den „TOP 50 Luxusmarken 
in Deutschland“ an 17. Stelle.
Auf der Einrichtungsmesse 
in Köln 2016 stellte Schramm 
sein neuestes Modell vor: 
„Purebeds Calm“ von  
Designer Sebastian Herkner

2015/16

Historie
 

Die gefederte 

Untermatratze ist 

die Basis der Bettruhe.

Schramm-Untermatrat-

zen gibt es manuell  

oder motorisch 

verstellbar

2 3

1923
Karl Schramm Senior gründet 
eine Polsterei und Sattlerei in 
Alsenborn, einem Nachbarort 
des heutigen Firmenstand-
orts in Winnweiler 

1959
Karl Schramm Junior über-
nimmt die Werkstätten und 
spezialisiert sich auf die Her-
stellung von Matratzen und 
Unterfederungen

1998/99
Der Gründerenkel Axel 
Schramm setzt die Geschäfts-
führung fort und errichtet 
1999 eine neue Manufaktur 
in Winnweiler für modernste 
Fertigung und Organisation

2012/13
Mit einem neuen Produktions-, 
Lager- und Versandgebäude 
stellt Schramm die Weichen 
für die Zukunft. 180 Mitarbei-
ter fertigen individuelle Schlaf-
produkte auf höchstem Niveau
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office
Sehr gern! Um sich 
motiviert und pro-
duktiv an die Arbeit 
zu machen, sollten 
Sie es jetzt nicht 
versäumen, Ihre 
Umgebung an den 
neuen Umstand anzu-
passen. Anbei einige 
Ideen für ein gesun-
des, gut organisier-
tes und attraktives 
Arbeitsumfeld 

BRANDNEU: 
„Oyo“ wippt, 
schaukelt und lädt 
zu jeder denkbaren 
Sitzposition ein: 
im Büro, im Mee-
tingraum oder zu 
Hause (aeris)

MOLEKÜL: Uhr, Spiegel und Pinnwand 
in einem – „Molecola“ ist ein stylishes 
und praktisches Accessoire 
(Villa Home Collection)

HOME

BESCHWINGT: 
Der „Swopper“ 
bringt Bewegung 
in das Sitzen 
am heimischen 
Arbeitsplatz 
(aeris)
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LICHT & SCHATTEN: 
Dekostoff „216“ fördert 

im Homeoffice eine 
kreative Atmosphäre 

(Drapilux)

SCHALLDÄMPFEND: Stoffbezo-
gene Raumteiler wie „Pillow Space“ 
absorbieren Geräusche und garan-
tieren eine gute Akustik (Cascando)

Schaffen Sie sich mit- 
hilfe zahlreicher  

Gestaltungsideen und  
Tipps sowie einer  

Auswahl an geschmackvollen 
Büromöbeln Ihren ganz  

persönlichen Arbeitsplatz. 
WOHNEN UND ARBEITEN,  

BLOTTNER VERLAG, 

über www.wohnbuch.de, 39,90 Euro

VERSTECKT: Retro-
Wandsekretär „Nubo”  
bietet kleinen Platz für  
das Nötigste (Ligne Roset)

GERÄUSCHARM: Teppichboden 
Qualität Point 151 sorgt für eine 
angenehme Arbeitsatmosphäre 
(JOKA)
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➀ Die Erbsen auftauen lassen. Die 
Zwiebel schälen und in feine Würfel 
schneiden. Die Hähnchenbrustfilets 
waschen, trocken tupfen und in 2 bis 
2 1 ⁄2 cm große Würfel schneiden. 
Den Knoblauch schälen und in Schei-
ben schneiden. Vom Zitronengras die 
welken Außenblätter und die obere, 
trockene Hälfte entfernen, die untere 
Hälfte in Scheiben schneiden.

➁ Das Öl in einem Topf erhitzen und 
die Zwiebel darin unter Rühren bei 
milder Hitze 2 Minuten andünsten. 
Die Currypaste dazugeben und unter 
Rühren etwa 30 Sekunden mitrösten.
Die Brühe und die Kokosmilch dazu 
gießen. 100 g Erbsen dazugeben. Den 
Knoblauch, den Ingwer, das Zitronen-
gras, die Kaffir-Limettenblätter und 
die Fischsauce hinzufügen. Nach Be-
lieben mit Chilisalz würzen und das 
Curry knapp unter dem Siedepunkt  
7 bis 8 Minuten ziehen lassen.

➂ Das Curry mit dem Stabmixer pü-
rieren und durch ein Sieb passieren. In 
den Topf zurückgeben. Die Speisestär-
ke mit wenig kaltem Wasser glatt rüh-
ren, in die leicht köchelnde Sauce rüh-
ren, bis diese leicht sämig bindet. Die 
restlichen Erbsen mit den Hähnchen-
brustwürfeln dazugeben und knapp 
unter dem Siedepunkt 5 bis 6 Minu-
ten ziehen lassen.

➃ Die Minze unterrühren und das 
Erbsen-Minze-Curry nach Belieben 
nachwürzen. In vorgewärmten tiefen 
Tellern anrichten. Dazu passt Duftreis.

Erbsen-Minze-Curry
mit Hähnchenbrust

Schuhbecks Welt der 
Kräuter und Gewürze

Ein Kochbuch 
mit dem Duft der 
weiten Welt – ein 
Gewürzbuch mit 
dem Geschmack der guten Küche. 
Alfons Schuhbecks größtes Kom-
pendium nimmt Sie mit in die Welt 
der Kräuter und Gewürze. 

ZS Verlag GmbH 

ISBN: 978-3898834995, 29,99 Euro

300 g Erbsen (tiefgekühlt)
1 Zwiebel

4 Hähnchenbrustfilets (à ca. 150 g)
2 Knoblauchzehen

1 Stängel Zitronengras
1 TL Erdnussöl

1 EL grüne Currypaste
350 ml Hühnerbrühe
350 ml Kokosmilch

1 EL Ingwer (in feinen Würfeln)
2 Kaffir-Limettenblätter

1 TL Fischsauce
Chilisalz (nach Belieben)

2 TL Speisestärke
1 EL Minzeblätter (frisch geschnitten)

DIE ZUTATEN
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GESCHMACKVOLL:  
Die Teppichböden der neuen „Deluxe 
Kollektion" inspirieren mit ihren wunder-
schönen Farben und Oberflächen (JOKA)

ELEGANT GEERDET: Die Vasen 
„Elevatet“ sind aus mundgebla-
senem Glas mit einer Basis aus 
Eschenholz (Muuto)

Herbst/Winter 2016/2017
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drapilux bietet mehr als 1.500 flammhemmende 
Stoff artikel. Optional sind die Gardinen und 
Dekorationsstoffe zusätzlich mit Zusatzfunktionen 
ausrüstbar. Intelligent effektiv, angenehm frisch, 
wohltuend gesund.

DRAPILUX AIR
Diese Vorhangstoffe bauen auf katalytischem 
Wege Schad- und Geruchsstoffe ab.

DRAPILUX AKUSTIK
Textilien die mit schalldämpfenden Eigenschaften 
ausgestattet sind und für eine angenehme Schall-
wirkung sorgen.

DRAPILUX BIOAKTIV
Stoffe mit der antimikrobiellen Zusatzfunktion 
reduzieren Bakterien und Infektionserreger auf 
dem Textil.

DRAPILUX FLAMMSCHUTZ
Vorhänge, Polsterbezugsstoffe oder Bettüberwürfe 
die den höchsten nationalen und internationalen 
Sicherheitsstandards entsprechen.

www.drapilux.com
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